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VERFAHRENSVERMERKE
a)  Der Gemeinderat Hohenroth hat in seiner öffentlichen Sitzung vom  __.__.2026 die
Aufstellung der 1. Änderung  und Erweiterung des Bebauungsplans "Geisberg II",
Gemarkung Leutershausen im vereinfachten Verfahren (§ 13 BauGB) beschlossen. Der
Aufstellungsbeschluss wurde am __.__.2026 ortsüblich bekannt gemacht.

b)  Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wurde am __.__.2026
ortsüblich bekannt gemacht.
Der Entwurf der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans "Geisberg II" in der
Fassung vom __.__.2026  wurde mit der Begründung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit
vom __.__.2026  bis __.__.2026 öffentlich ausgelegt.

c)  Zu dem Entwurf der 1. Änderung  und Erweiterung des Bebauungsplans "Geisberg II"
in der Fassung vom __.__.2026  wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom __.__.2026  bis __.__.2026  beteiligt.

d) Die Gemeinde Hohenroth hat mit Beschluss des Gemeinderates vom __.__.2026  die 1.
Änderung  und Erweiterung des Bebauungsplans "Geisberg II" gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
in der Fassung vom __.__.2026  als Satzung beschlossen.

______________________________, den __________________
Gemeinde Hohenroth, Siegel

______________________________________________
Straub, 1. Bürgermeister

e) Ausgefertigt

___________________, den __________________
Gemeinde Hohenroth, Siegel

______________________________________________
Straub, 1. Bürgermeister

e)  Der Satzungsbeschluss der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans
"Geisberg II" wurde am __.__.____ gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich
bekannt gemacht.
Die 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans "Geisberg II" ist damit in Kraft
getreten.

___________________, den __________________
Gemeinde Hohenroth, Siegel

______________________________________________
Straub, 1. Bürgermeister

PLANZEICHENERKLÄRUNG

GELTUNGSBEREICH1.

2. ART DER BAULICHEN NUTZUNG NACH § 9 (1) NR. 1 BAUGB
2.1 Allgemeines Wohngebiet nach § 4 BauNVO

1.1 Grenze des räumlichen Geltungsbereichs der 1. Änderung und Erweiterung des
Bebauungsplans nach § 9 (7) BauGB

I. ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN

3.  BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN
Baugrenze (§ 23 BauNVO)

4.1 Öffentliche Grünfläche

4. GRÜNFLÄCHEN NACH § 9 (1) Nr. 15 BAUGB

WA

5.1 Heckenanpflanzung

5. FLÄCHEN FÜR DAS ANPFLANZEN VON BÄUMEN, STRÄUCHERN UND
SONSTIGEN BEPFLANZUNGEN NACH § 9 (1) Nr. 25a BAUGB

3.1

Vorhandene Grundstücksgrenzen

Bestehende Gebäude

Bestehende Nebengebäude

Flurnummern

III. Nachrichtliche Darstellungen

176/1

Geltungsbereich des Bebauungsplans "Geisberg II"

Allgemeines Wohngebiet

Baugrenze

Darstellung des rechtskräftigen Bebauungsplans

max. zulässige Grundflächenzahl (GRZ) (§ 19 BauNVO)

Nutzungsschablone (unverändert)

max. zulässige Geschoßflächenzahl (GFZ) (§ 20 BauNVO)
Zahl der Vollgeschosse (§ 18 BauNVO)

0,40

max. II+KG

0,8

max. II+KGWA
0,80,40

E
D

SD, PD,
FD,

WD, ZD

Einzel- und Doppelhäuser zulässig

Zulässige Dachformen: Satteldach, Pultdach, Flachdach,
Walmdach, Zeltdach

E
D

SD, PD,
FD, WD,

ZD

II. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

Die 1. Änderung und Erweiterung gilt ausdrücklich nur für den festgelegten
Geltungsbereich.
Der Bebauungsplan "Geisberg II" ist darüber hinaus weiterhin für den verbleibenden
Geltungsbereich des Urplanes gültig.

1. Textliche Festsetzungen der Grünordnungsplanes

1.1 Anpflanzen von Bäume, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen
Zur Eingrünung ist auf der dargestellten öffentlichen Grünfläche mit Pflanzbindung ein
5,6 m breiter Gehölzstreifen gemäß Planzeichnung mit einer Hecke aus heimischen
Straucharten und Baumarten II. Ordnung anzupflanzen (4reihige Pflanzung mit Heistern
und Sträuchern).
Es gilt die Pflanzenvorschlagsliste des rechtskräftigen Bebauungsplans.

1.2 Erhaltungsgebot/Neupflanzungen
Sämtliche Pflanzungen sind vom jeweiligen Eigentümer ordnungsgemäß zu fördern und
vor Zerstörung zu schützen., Bei wesentlichen Ausfällen der Pflanzung (über 10 %) ist
auch zu einem späteren Zeitpunkt eine Nachpflanzung auf Kosten des Eigentümers in
der bis dahin erreichten Größe zu verlangen.

Alle übrigen Festsetzungen des Urplans, insbesondere alle Festsetzungen zu Art und
Maß der baulichen Nutzung, Bauweise und Gestaltung der Gebäude bleiben
unverändert gültig.
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